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Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,

zunächst wünschen wir Ihnen ein glückliches und erfolgreiches
Neues Jahr 2022 – und bleiben Sie vor allen Dingen gesund. Hoffen
wir, dass die Impfbereitschaft nicht nachlässt und wir bis zum Som-
mer wieder ein einigermaßen normales Leben führen können.

■■    Schulen im Ulmer Süden
Laut einer Pressemitteilung vom Juni 2021 der Stadt erhält Ulm
Bundesmittel in Höhe von 712.000 € für Umbauten und Sanierun-
gen an Grundschulen und Verbesserungen im Betreuungsbereich.
Das Gesamtvolumen der Maßnahmen beträgt 1,13 Mio. €. Die zuge-
sagten Zuschüsse müssten allerdings bis Ende 2021 abgerufen wer-
den, ansonsten würde die Projektzusage verfallen.
Dies hat sich jetzt geändert. Nach Auskunft von Milica Jeremic,
Hauptabteilungsleiterin des städtischen Gebäudemanagements,
wurde der Zeitrahmen für die Projekt-Ausgaben bis zum Sommer
2022 verlängert.
Ungeachtet dessen sind fast alle Maßnahmen bereits fertiggestellt
oder zumindest in der finalen Ausführung.
Für den Ulmer Süden sind folgende Grundschulen in der Förderung:

– Einbau einer Mensa an der Irmelbrunn-Grundschule in Unter-
weiler.

– Wasserspender und Mobiliar für Betreuungsräume an der
Regenbogenschule Wiblingen sowie der Grundschule am Tan-
nenplatz.

– Sanierung und Einbau einer behindertengerechten Toilette an
der Sägefeldschule.

Allerdings gibt es für das letztgenannte Projekt ungeahnte Proble-
me. Es gibt auf dem gesamten Markt derzeit kein Material für Trenn-
wände, die benötigt werden, um die Sanierung fortzuführen. Nicht
vorstellbar – oder ?

■■    Zirkus in Wiblingen
Erneut hat ein Zirkus, wie auch im vergangenen Winter, seine Zelte
in Wiblingen aufgeschlagen auf dem Parkplatz gegenüber vom
Schützenverein. Auch dieses Mal ohne behördliche Genehmigung.
Ungeachtet der Probleme, die ein Kleinzirkus im Winter hat, kommt
die Pandemie noch dazu. Trotzdem muss sich an die gesetzlichen
Bestimmungen gehalten werden. Ein gerüttelt Maß an Verständnis
ist hier vonnöten.

Problematisch ist auch, dass die Entsorgung von Grauwasser und
Ausscheidungen von Mensch und Tier nicht geklärt ist. 
Wo bleibt hier die Stellungnahme der unteren Naturschutzbehörde
der Stadt Ulm?

Im Gegensatz zum Sommer vor zwei Jahren, als ein einzelner
„Wachtelkönig" am Binsenweiher vermeintlich gesichtet wurde. Hier
wurde man sofort aktiv, bereitete den hiesigen Landwirten große
Probleme und bescherte dem Steuerzahler Kosten in fünfstelliger
Höhe.
Still ruht der See. Warum wird mit zweierlei Maß gemessen ?

■■    Weihnachtsbaum auf dem Wiblinger Marktplatz
Gegen die Aufstellung eines Weihnachtsbaumes auf dem Wiblinger
Marktplatz gab es lautstarke Proteste der Marktbeschicker wegen
möglicher Platzbeschränkungen.
Da dies einfach nicht sein kann, und die Wiblinger am Marktplatz
ihren Baum brauchen, bot sich nach vielen Telefonaten und Gesprä-
chen eine für alle zufriedenstellende Lösung an: Ein nicht ganz so
hoher und nicht zu sehr ausladender Baum wurde gefunden, aufge-
stellt und mit Lichterketten geschmückt.
Die Freude währte allerdings nur kurz. Irgendwelche hirnlosen Van-
dalen haben die Beleuchtung herunter gerissen und beschädigt.
Dank der Wiblinger Feuerwehr konnte der Weihnachtsbaum nach
einigen Tagen wieder leuchten.
Manchmal muss man sich gehörig anstrengen, um die nötige Moti-
vation aufzubringen, dass Wiblingen liebenswert bleibt.

Hoffen wir, dass 2022 für uns alles besser wird. Lassen Sie sich,
sofern noch nicht geschehen, impfen und bleiben Sie uns weiterhin
gewogen.
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